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1.) Zusammenfassung 

 

Die vorliegende Untersuchung bezieht sich auf den Betrieb von sieben geplanten Wind-

energieanlagen (WEA) vom Typ Vestas V150-4.2 MW am Standort Klettwitz unter Berück-

sichtigung der Geräuschvorbelastung durch 57 vorhandene WEA und dem Industrie- und 

Gewerbegebiet Schipkau. Die Berechnungen für die WEA erfolgen nach dem Interimsver-

fahren [3]. 

 

Unter Berücksichtigung des schallreduzierten Betriebsmodus SO1 der WEA II-22, 

WEA II-23, WEA II-25 und WEA II-26 sowie dem schallreduzierten Betriebsmodus SO2 

der WEA II-20, WEA II-21 und der WEA II-24 sind keine unzulässigen Richtwertüber-

schreitungen im Nachtzeitraum zu erwarten.  

 

Es werden die geltenden Regelungen für die Prognosesicherheit gemäß den LAI-Hinwei-

sen [9] sowie den Vorgaben in Brandenburg [10] angewandt. Diese Vorgehensweise ent-

spricht einer Maximalbetrachtung. 

 

Grundlage der Schallimmissionsprognose sind die gewählten Ansätze aus dem Gutachten 

der SOLvent GmbH [30] einer früheren Ausbaustufe. Die dort angesetzten Immissions-

richtwerte und Zwischenwerte wurden übernommen, jedoch erfolgte keine eigene Über-

prüfung etwaiger Gemengelagen. Nach Einschätzung des Auftraggebers entspricht das 

Gebiet am Immissionsort IO-25 aufgrund der angerenzenden Lage an den Außenbereich 

und der dorfgebietstypischen Umgebung nicht dem Charakter eines Sondergebietes [21], 

weshalb abweichend zu [30] ein Zwischenwert für Gemengelage angesetzt wurde. 

 

Für den Nachtbetrieb der geplanten WEA ist des Weiteren sicherzustellen, dass die 

WEA I-24, WEA I-26, WEA I-27, WEA I-29 bis WEA I-31, WEA II-04 bis WEA II-06 und 

WEA II-08 mit Sägezahn-Hinterkanten nachgerüstet und die bestehenden sechs WEA (bei 

Kostebrau) vom Typ Vestas V-66 zurückgebaut (in dieser Prognose nicht als Vorbelastung 

berücksichtigt) werden.  
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2.) Situation und Aufgabenstellung 

 

Die Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG plant die Errichtung von sieben Wind-

energieanlagen (WEA) vom Typ Vestas V150-4.2 MW im Windpark (WP) Lauchhammer 

am Standort 01998 Klettwitz, Landkreis Oberspreewald-Lausitz in Brandenbrug. Zum Er-

langen der Genehmigung für die Errichtung der neuen Windenergieanlagen ist die schall-

technische Gesamtgeräuschsituation als Nachweis zu untersuchen. 

 

Die Planungen der Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG sehen die Errichtung 

von sieben Windenergieanlagen (WEA II-20 bis WEA II-26) vom Typ Vestas V150-4.2 MW 

mit 166,0 m Nabenhöhe und einer elektrischen Leistung von Pel = 4.200 kW, vor. 

 

Am Standort existieren bereits 57 Windenergieanlagen verschiedener Typen sowie ein 

Industrie- und Gewerbegebiet in Schipkau, die als Vorbelastung an den Immissionsorten 

zu berücksichtigen sind. 

 

In der Nachbarschaft des geplanten Standortes befinden sich mehrere immissionsrele-

vante Gehöfte und Wohnhäuser, welche um die existierenden WEA und die geplanten 

WEA der Lauchhammer Green Energy GmbH & Co. KG angeordnet sind.  

 

Zur Orientierung ist als Anlage A ein digitalisierter Lageplan mit den Anlagenstandorten 

und den relevanten Immissionsorten beigefügt. 

 

Es ist die Geräuscheinwirkung durch vorhandene Anlagengeräusche der Vorbelastung, 

die Zusatzbelastung durch die sieben geplanten WEA vom Typ Vestas V150-4.2 MW so-

wie die Gesamtbelastung unter Berücksichtigung der geltenden Regelungen in Branden-

burg [10] am Standort zu ermitteln. 

 

Die Ergebnisse der Untersuchung sind in Form eines schalltechnischen Berichtes vorzu-

legen.  
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3.) Berechnungs- und Beurteilungsgrundlagen 

 

Für die Berechnung und Bearbeitung werden folgende Vorschriften, Normen und Unterla-

gen herangezogen: 

 

[1] TA Lärm, Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissions-

schutzgesetz (Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm – TA Lärm), Ausgabe 

August 1998, letzte Änderung durch die Verwaltungsvorschrift vom 01.06.2017 

(BAnz AT 08.06.2017 B5) 

[2] DIN ISO 9613-2, Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien,  

Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren, Ausgabe Oktober 1999. 

[3] Dokumentation zur Schallausbreitung – Interimsverfahren zur Prognose der Geräu-

schimmissionen von Windkraftanlagen, Ergänzung zur DIN ISO 9613-2 und DIN 

EN 61400-11, Fassung 2015-05.1 

[4] DIN 45680, Messung und Bewertung tieffrequenter Geräuschimmissionen in der 

Nachbarschaft, Ausgabe März 1997. 

[5] DIN 45680, Messung und Beurteilung tieffrequenter Geräuschimmissionen, Aus-

gabe September 2013 (Entwurf) 

[6] VDI 2720, Blatt 1 Schallschutz durch Abschirmung im Freien, Ausgabe März 1997. 

[7] Technische Richtlinien für Windenergieanlagen Revision 18, Stand 01.02.2008,  

Teil 1, Herausgeber: Fördergesellschaft Windenergie e.V. 

[8] ALKIS-Daten als TIF-Datei im Maßstab 1:1.000, digitale Geländemodell mit 10 m 

Rastergröße (DGM10), Koordinatensystem UTM/ETRS89 Zone 33  

untere linke Ecke: RW = 415.976, HW = 5.704.976;  

obere rechte Ecke: RW = 425.524, HW = 5.715.824).  

Herausgeber: Landesvermessung und Geobasisinformation Brandenburg © 2018. 

[9] Hinweise zum Schallimmissionsschutz bei Windkraftanlagen (WKA), LAI, Überar-

beiteter Entwurf vom 17.03.2016 mit Änderungen PhysE vom 23.06.2016, Stand 

30.06.2016 
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[10] Anforderungen an die Geräuschimmissionsprognose und die Nachweismessung 

von Windkraftanlagen (WKA) – (WKA-Geräuschimmissionserlass) – vom 16. Ja-

nuar 2019, Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des 

Landes Brandenburg. 

[11] Wind Turbine Sound and Health Effects - An Expert Panel Review, Prepared for: 

American Wind Energy Association and Canadian Wind Energy Association, De-

cember 2009. 

[12] Infraschallmessungen an Windenergieanlagen, Vortrag zum 5. Rheiner Windener-

gie-Forum 2009 am 11./12. März, Dipl.-Ing. Oliver Bunk, KÖTTER Consulting En-

gineers GmbH & Co. KG. 

[13] Tieffrequente Geräusche und Infraschall von Windkraftanlagen und anderen Quel-

len, Zwischenbericht über Ergebnisse des Messprojekts 2013-2014, Landesanstalt 

für Umwelt, Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg, Dezember 2016 

[14] Bebauungsplan Annahütte Nr. 2, Wohngebiet Siedlerweg, 13.12.2001 

[15] Bebauungsplan Altenpflegeheim, Sallgaster Straße in Annahütte, 31.05.2006 

[16] Flächennutzungsplan Stadt Lauchhammer, Stand Dezember 1996 

[17] Bebauungsplan der Innenentwicklung, „Grabenstraße - Am hohen Most“ in Klett-

witz, 26.01.2011  

[18] Bebauungsplan Wohngebiet, Schulstraße Klettwitz, 23.11.2000 

[19] Bebauungsplan, Industrie- und Gewerbegebiet Hauptwerkstatt Schipkau, 

23.12.2005  

[20] Bebauungsplan, Sallgast /Poley I, November 2007  

[21] Flächennutzungsplan, Amt Kleine Elster, Dezember 2004 

[22] Herstellerdatenblatt Vestas Wind Systems A/S, V150-4.0/4.2 MW Schallleistungs-

pegel im Oktavband, DMS 0072-8081.V01, 16.07.2018 

[23] Bestimmung der Schallleistungspegel einer WEA des Typs V112-3.3MW im Be-

triebsmodus Mode 0 mit Sägezahn-Hinterkanten aus mehreren Einzelmessungen, 

GLGH-4286 16 13721 293-A-0001-A, 24.02.2016 
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[24] Bestimmung der Schallleistungspegel einer WEA des Typs V112-3.3MW im Be-

triebsmodus Mode 0 aus mehreren Einzelmessungen, GLGH-4286 14 11555 258-

A-0007-A, 23.06.2014 

[25] Schallemissionsmessung an einer WEA des Typs V112-3.3MW im Betriebsmodus 

Mode 3 mit Sägezahn-Hinterkanten, GLGH-4286 14 12445 293-A-A0003-A, 2015-

03-06 

[26] Bestimmung der Schallleistungspegel einer WEA des Typs V117-3.3MW im Be-

triebsmodus Mode 0 mit Sägezahn-Hinterkanten aus mehreren Einzelmessungen, 

GLGH-4286 15 13028 293-A-0001-A, 21.04.2015 

[27] Bestimmung des Schallleistungspegels einer WEA des Typs Vestas V90-2MW 

(Mode 0) aus mehreren Einzelmessungen, WT 5633/07, März 2007 

[28] Bestimmung der Schallleistungspegel einer WEA des Typs Vestas V80-2.0 MW, 

105,1 dB(A) aus mehreren Einzelvermessungen nach FGW Rev. 15 umgerechnet 

auf eine Nabenhöhe von 100 m über Grund, WT 3718/04, September 2004 

[29] Schallimmissionsprognose der GICON GmbH, Bericht Nr. M140260-01, Schal-

limmissionsprognose nach TA Lärm für die Erweiterung des Windpark Klett-

witz/Kostebrau Südbereich I, 12.01.2015 

[30] Schallimmissionsprognose der SOLvent GmbH, 089-17-1154-03.02, Prognose der 

Schallimmissionen durch zehn Windenergieanlagen am Standort Klettwitz Koste-

brau, 23.04.2018 

[31] Ringversuch des LUA Essen im November 2000 zur Ermittlung der Emissionen und 

Tonhaltigkeit an WEA (KCE war Teilnehmer am Ringversuch). 

[32] Brandenburg-Viewer; Online-Geodienst der Landesvermessung und Geobasisin-

formation Brandenburg; Stand Juli 2015; Internetadresse: http://www.geobasis-

bb.de/bb-viewer.htm. 
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[33] Ortstermin zur Besichtigung der Immissionspunkte am 09.10.2018 durch Herrn  

Peter Bachmann (KCE). 

[34] Auszüge aus den Protokollen zu den Fachberatungen der Überwachungsreferate 

Brandenburg bezüglich Windkraftanlagen, Protokoll vom 06.07.2016. 

[35] Gemeinde Schipkau (Der Bürgermeister), Stellungnahme zur Gebietseinstufung 

des IP 16 „Am hohen Most“, 19.04.2018 
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4.) Immissionsorte und Richtwerte 

 

Die Geräuschimmissionen der geplanten Windenergieanlagen werden an den im digitali-

sierten Lageplan der Anlage A gekennzeichneten Immissionsorten IO-01 bis IO-27 be-

trachtet. Die UTM-Koordinaten (ETRS 89) befinden sich in der Anlage B. 

 

In der Schallimmissionsprognose der SOLvent GmbH [30] einer früheren Ausbaustufe 

wurden die Immissionsorte IO-01 bis IO-25 bereits berücksichtigt. Die angesetzten IRW 

wurden aus [30] übernommen, wobei keine eigene Überprüfung etwaiger Gemengelagen 

erfolgte.  

 

Zusätzlich wurden zwei weitere Immissionsorte (IO-26 und IO-27) ergänzt, die sich in der 

näheren Umgebung der geplanten WEA befinden. Für diese im baulichen Außenbereich 

gelegenen Immissionsorte, für die im Flächennutzungsplan keine Gebietseinstufung er-

folgt, werden die Immissionsrichtwerte nach TA Lärm [1] für Mischgebiet (MI) herangezo-

gen.  

 

Immis-
sions-
orte 

Adresse 
Gebiets-
einstu-
fung 1) 

Immissionsricht-
werte in dB(A) 

tags nachts 

IO-01 Siedlung Poley, Hauptstraße 12, 03238 Poley  WA 55 43 2) 

IO-02 Siedlung Poley, Hauptstraße 24, 03238 Poley  WR 50 40 2) 

IO-03 Karl-Marx-Siedlung 58, 01994 Annahütte WA 55 43 2) 

IO-04 Karl-Marx-Siedlung 28, 01994 Annahütte  WA 55 43 2) 

IO-05 Ernst-Thälmann-Straße 8, 01994 Annahütte KU 45 38 2) 

IO-06 Siedlerweg 5, 01994 Annahütte  WR 50 38 2) 

IO-07 Krankenhausstraße 12, 01998 Herrnmühle  MI 60 45 

IO-08 Krankenhausstraße 13, 01998 Herrnmühle MI 60 45 

IO-09 Philipp-Müller-Straße 2, 01998 Herrnmühle WA 55 44 2) 

IO-10 Alte Finsterwalder Straße 3, 01998 Klettwitz  MI 60 45 

IO-11 Weinbergstraße 13, 01998 Klettwitz WA 55 44 2) 

IO-12 An den Weinbergen 6, 01998 Klettwitz  WA 55 44 2) 

IO-13 Kostebrauer Straße 50, 01998 Klettwitz WA 55 43 2) 

Teil 1 zu Tabelle 1 
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Immis-
sions-
orte 

Adresse 
Gebiets-
einstu-
fung 1) 

Immissionsricht-
werte in dB(A) 

IO-14 Südstraße 9, 01998 Klettwitz  WA 55 44 2) 

IO-15 Schulstraße 10, 01998 Klettwitz WA 55 43 2) 

IO-16 Am hohen Most 4, 01998 Klettwitz WA 3) 55 42,5 2) 3) 

IO-17a Schipkauer Straße 34, 01998 Klettwitz WA 55 43 2) 

IO-17b Schipkauer Straße 38, 01998 Klettwitz WA 50 43 2) 

IO-18 
Klettwitzer Straße (Baugebiet Kiebitzweg),  
01998 Schipkau 

WA 55 42 2) 

IO-19 Lindenstraße 1, 01998 Schipkau  WA 55 44 2) 

IO-20a Vogelbergstraße 10, 01998 Schipkau MI 60 45 

IO-20b Vogelbergstraße 5, 01998 Schipkau  MI 60 45 

IO-21 Ruhlander Straße 20, 01998 Schipkau WA 55 40 

IO-22 Friedrichstahl 17, 01979 Kostebrau  MI 60 45 

IO-23 Gartenweg 1, 01979 Kostebrau WA 55 43 2) 

IO-24a Römerkellerstraße 16, 01979 Kostebrau  WA 55 43 2) 

IO-24b Römerkellerstraße 5, 01979 Kostebrau WA 55 43 2) 

IO-25 Poley Gut 8, 03238 Sallgast SO 50 42,5 4) 

IO-26 Am Birkenhain 1, 01993 Schipkau  MI 60 45 

IO-27 August-Bebel-Straße 10, 01979 Lauchhammer MI 60 45 

1) WR = Reines Wohngebiet, WA = Allgemeines Wohngebiet, MI = Mischgebiet, KU = Kurgebiet, SO = Sondergebiet 

2) Zwischenwerte auf Grundlage einer Gemengelage nach [30] 

3) Änderung der Gebietseinstufung sowie des Zwischenwertes auf Grundlage einer Gemengelage [35]  

4) Sondergebiet Tourismus, Beherbergung, Freizeit und Gastronomie laut FNP [21]; nach Einschätzung des Auftraggebers 
entspricht das Gebiet aufgrund der angerenzenden Lage an den Außenbereich und der dorfgebietstypischen Umgebung 
dem Charakter einer Gemengelage mit dem aufgeführten Zwischenwert 

Tabelle 1: Immissionsorte und Richtwerte 

 

Die Immissionsrichtwerte beziehen sich tags auf einen Beurteilungszeitraum von 

06:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Im Nachtzeitraum zwischen 22:00 Uhr und 06:00 Uhr ist die volle 

Stunde mit dem höchsten Beurteilungspegel maßgebend.  

 

Einzelne kurzzeitige Geräuschspitzen dürfen die Immissionsrichtwerte am Tage um nicht 

mehr als 30 dB(A) und in der Nacht um nicht mehr als 20 dB(A) überschreiten. 
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Zur Beurteilung der Immissionsorte mit den relevanten Fassadenseiten und Stockwerken 

wurde am 09.10.2018 ein Ortstermin durchgeführt [33]. 

 

Aus den Koordinaten der untersuchten Immissionsorte und der WEA der Zusatzbelastung, 

s. Anlage B, ergeben sich folgende horizontale Abstände: 

 

Immis-
sionsort 

Abstand [m] 

WEA II-20 WEA II-21 WEA II-22 WEA II-23 

IO-01 2.290 2.376 2.824 2.490 

IO-02 2.640 2.742 3.186 2.866 

IO-03 2.639 2.563 3.020 2.454 

IO-04 2.840 2.733 3.181 2.574 

IO-05 3.704 3.568 4.004 3.353 

IO-06 4.229 4.058 4.473 3.788 

IO-07 3.303 3.114 3.523 2.833 

IO-08 3.458 3.256 3.655 2.954 

IO-09 3.387 3.135 3.491 2.765 

IO-10 3.473 3.175 3.473 2.745 

IO-11 3.607 3.304 3.593 2.867 

IO-12 3.544 3.227 3.492 2.773 

IO-13 3.606 3.286 3.543 2.827 

IO-14 4.003 3.675 3.913 3.207 

IO-15 3.802 3.481 3.734 3.020 

IO-16 3.909 3.620 3.927 3.198 

IO-17a 4.619 4.272 4.454 3.782 

IO-17b 4.648 4.298 4.470 3.806 

IO-18 4.723 4.356 4.451 3.854 

IO-19 4.578 4.208 4.286 3.707 

IO-20a 4.814 4.441 4.465 3.945 

IO-20b 4.791 4.418 4.445 3.922 

IO-21 5.476 5.103 5.119 4.608 

IO-22 2.698 2.446 2.096 2.248 

IO-23 2.010 1.834 1.412 1.792 

Teil 1 zu Tabelle 2 
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Immis-
sionsort 

Abstand [m] 

WEA II-20 WEA II-21 WEA II-22 WEA II-23 

IO-24a 2.391 2.186 1.787 2.080 

IO-24b 2.236 2.031 1.632 1.930 

IO-25 2.868 2.858 3.320 2.831 

IO-26 4.478 4.118 4.256 3.619 

IO-27 1.972 1.744 1.368 1.621 

Teil 2 zu Tabelle 2 

 

Immis-
sionsort 

Abstand [m] 

WEA II-24 WEA II-25 WEA II-26 

IO-01 2.550 3.106 2.939 

IO-02 2.922 3.473 3.309 

IO-03 2.286 3.218 2.618 

IO-04 2.349 3.356 2.654 

IO-05 3.053 4.149 3.300 

IO-06 3.428 4.584 3.622 

IO-07 2.477 3.630 2.686 

IO-08 2.576 3.748 2.761 

IO-09 2.326 3.534 2.439 

IO-10 2.256 3.458 2.272 

IO-11 2.372 3.569 2.371 

IO-12 2.269 3.448 2.233 

IO-13 2.321 3.492 2.272 

IO-14 2.696 3.843 2.613 

IO-15 2.512 3.678 2.454 

IO-16 2.713 3.917 2.732 

IO-17a 3.271 4.336 3.113 

IO-17b 3.296 4.345 3.127 

IO-18 3.368 4.273 3.120 

IO-19 3.230 4.098 2.965 

IO-20a 3.498 4.244 3.192 

IO-20b 3.474 4.225 3.169 

IO-21 4.162 4.891 3.855 

Teil 3 zu Tabelle 2 
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Immis-
sionsort 

Abstand [m] 

WEA II-24 WEA II-25 WEA II-26 

IO-22 2.311 1.759 2.002 

IO-23 2.035 1.102 1.848 

IO-24a 2.248 1.462 2.001 

IO-24b 2.111 1.307 1.878 

IO-25 2.734 3.555 3.089 

IO-26 3.118 4.107 2.911 

IO-27 1.801 1.034 1.579 

Tabelle 2: Horizontale Abstände der WEA im WP Lauchhammer zu den untersuch-

ten Immissionsorten (Angaben auf volle Meter gerundet) 



Seite 15 von 325 zum Bericht Nr. 214192-02.02 

 

5.) Ausgangsdaten der Berechnung 

 

Für die Berechnungen werden die WEA als Punktquellen betrachtet. Die Ausbreitungsbe-

rechnung erfolgt als Strahlenmodell zwischen Quelle und Immissionsort. Hierbei erfolgt 

eine Anwendung als immissionsrelevanter Schallleistungspegel einschließlich vorhande-

ner Zuschläge. Die Beaufschlagung von ggf. Ton- und Impulszuschlägen folgt den Hin-

weisen des Länderausschusses für Immissionsschutz (LAI) [9] und dem WKA-Geräu-

schimmissionserlass [10]. 

 

Zusätzlich ist ein Sicherheitszuschlag zu addieren, welcher der Unsicherheit des Beurtei-

lungspegels Rechnung trägt. Die Berechnung dieses Zuschlages wird in Abschnitt 7.2 er-

läutert und folgt den LAI-Hinweisen [9] und dem WKA-Geräuschimmissionserlass [10].  

 

5.1. Geräuschvorbelastung durch Gewerbe- und Industrieanlagen 

 

Südöstlich der geplanten WEA ist das Industrie- und Gewerbegebiet „Hauptwerkstatt“ [19] 

der Gemeinde Schipkau gelegen. Zur Abbildung der Vorbelastung durch das Industrie- 

und Gewerbegebiet „Hauptwerkstatt“ wird äquivalent zu [29] eine Flächenschallquelle mit 

einer definierten Schallleistung über sämtliche Gebäude und Betriebsflächen gelegt. Die 

Industriefläche wird im Nachtzeitraum mit einem flächenbezogenen Schallleistungspegel 

von LWA‘‘ = 60 dB(A) und die Gewerbefläche mit einem flächenbezogenen Schallleistungs-

pegel von LWA‘‘ = 45 dB(A) berücksichtigt. Mit der Schallleistung der Flächenschallquellen 

für die Industrie- und Gewerbeflächen werden die Teilpegel an den anderen Immissions-

orten bestimmt. 

 

5.2. Geräuschvorbelastung durch bestehende Windenergieanlagen 

 

Die Geräuschvorbelastung durch die am Standort existierenden WEA setzt sich zusam-

men aus insgesamt 57 Anlagen verschiedener Anlagentypen. Die Standorte sind dem di-

gitalisierten Lageplan der Anlage A zu entnehmen. Die UTM-Koordinaten (ETRS 89) be-

finden sich in Anlage B. Die bestehenden sechs WEA (bei Kostebrau) vom Typ Vestas  

V-66 werde zurückgebaut und in dieser Prognose nicht weiter berücksichtigt. 
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Die Tabelle 3 fasst allgemeine Daten und zur Prognose erforderliche schalltechnische 

Kenndaten dieser WEA für den Nachtzeitraum zusammen. Die Kenndaten der als Vorbe-

lastung anzusetztenden WEA wurden den der Genehmigung zu Grunde liegenden Gut-

achten [29] und [30] entnommen. Abweichend von diesen Angaben werden die WEA I-24, 

WEA I-26, WEA I-27, WEA I-29 bis WEA I-31, WEA II-04 bis WEA II-06 und WEA II-08 

vor Inbetriebnahme der geplanten WEA mit Sägezahn-Hinterkanten ausgestattet und be-

reits in den Berechnungen berücksichtigt. 

 

Typ V-112 3.3MW V-112 3.3MW STE 

Bezeichnung in Prognose 
WEA I-01 bis WEA I-19, 

WEA I-25, WEA I-28, 
WEA II-07 

WEA I-24, WEA I-26, 
WEA I-27, WEA I-29 bis 
WEA I-31, WEA II-05, 

WEA II-08 

Hersteller Vestas Vestas 

Nabenhöhe hN [m] 140,0 140,0 

Rotordurchmesser [m] 112,0 112,0 

Nennleistung [kW] 3.300 3.300 

Betriebsweise (nachts) Mode 0 Mode 0 

Verweis  [24] [23] 

Anzahl Messungen 3 3 

Schallleistung LWA [dB(A)] 105,6 104,4 

Tonzuschlag KTN [dB] -- -- 

Tonzuschlag KT [dB] -- -- 

Impulszuschlag KIN [dB] -- -- 

Impulszuschlag KI [dB] -- -- 

Messunsicherheit R [dB] 0,5 0,5 

Produktstandardabweichung p 

[dB] 
0,3 0,5 

Prognoseunsicherheit prog [dB] 1,0 1,0 

Gesamtunsicherheit gesamt [dB] 1,16 1,22 

Sicherheitszuschlag SZ [dB] 1,5 1,6 

Immissionsrelevanter Gesamt-
Schallleistungspegel [dB(A)] 

107,1 106,0 

Teil 1 zu Tabelle 3 
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Typ V-112 3.3MW STE  V-117 3.3MW STE  

Bezeichnung in Prognose WEA II-04 und WEA II-06 
WEA II-01 bis WEA II-03, 
WEA II-09 bis WEA II-16 

Hersteller Vestas Vestas 

Nabenhöhe hN [m] 140,0 141,5 

Rotordurchmesser [m] 112,0 117,0 

Nennleistung [kW] 3.300 3.300 

Betriebsweise (nachts) Mode 3 Mode 0 

Verweis  [25] [26] 

Anzahl Messungen 1 3 

Schallleistung LWA [dB(A)] 101,1 105,8 

Tonzuschlag KTN [dB] -- -- 

Tonzuschlag KT [dB] -- -- 

Impulszuschlag KIN [dB] -- -- 

Impulszuschlag KI [dB] -- -- 

Messunsicherheit R [dB] 0,5 0,5 

Produktstandardabweichung p 

[dB] 
1,2 0,3 

Prognoseunsicherheit prog [dB] 1,0 1,0 

Gesamtunsicherheit gesamt [dB] 1,64 1,16 

Sicherheitszuschlag SZ [dB] 2,1 1,5 

Immissionsrelevanter Gesamt-
Schallleistungspegel [dB(A)] 

103,2 107,3 

Teil 2 zu Tabelle 3 
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Typ V-80 2.0MW V-90 2.0MW 

Bezeichnung in Prognose WEA S01 bis WEA S13 WEA S18 und WEA S8ä 

Hersteller Vestas Vestas 

Nabenhöhe hN [m] 100,0 105,0 

Rotordurchmesser [m] 80,0 90,0 

Nennleistung [kW] 2.000 2.000 

Betriebsweise (nachts) Mode 0 Mode 0 

Verweis  [28] [27] 

Anzahl Messungen 4 3 

Schallleistung LWA [dB(A)] 104,0 103,4 

Tonzuschlag KTN [dB] -- -- 

Tonzuschlag KT [dB] -- -- 

Impulszuschlag KIN [dB] -- -- 

Impulszuschlag KI [dB] -- -- 

Messunsicherheit R [dB] 0,5 0,5 

Produktstandardabweichung p 

[dB] 
0,4 0,2 

Prognoseunsicherheit prog [dB] 1,0 1,0 

Gesamtunsicherheit gesamt [dB] 1,19 1,14 

Sicherheitszuschlag SZ [dB] 1,5 1,5 

Immissionsrelevanter Gesamt-
Schallleistungspegel [dB(A)] 

105,5 104,9 

Tabelle 3: Ausgangsdaten der Windenergieanlagen der Vorbelastung am Standort 

Klettwitz 

 

Die Schallleistungpegel für die jeweilige Oktavbandmittenfrequenz der WEA aus der Vor-

belastung sind in Tabelle 4 dargestellt. 
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Frequenz [Hz] 31,5 63 125 250 500 1.000 2.000 4.000 8.000 Gesamt 

V-112 3.3MW Mode 0 

LWA,P [dB(A)], 
Messbericht [24] 

-- 84,6 94,7 97,9 99,6 100,6 97,1 91,6 77,6 105,6 

V-112 3.3MW STE Mode 0 

LWA,P [dB(A)], 
Messbericht [23] 

-- 85,8 94,1 96,2 98,3 98,6 96,5 92,6 80,7 104,4 

V-112 3.3MW STE Mode 3 

LWA,P [dB(A)], 
Messbericht [25] 

-- 85,1 92,4 91,4 94,9 95,9 93,1 86,6 72,3 101,1 

V-117 3.3MW STE Mode 0 

LWA,P [dB(A)], 
Messbericht [26] 

-- 89,1 94,9 97,8 99,9 99,8 98,0 93,7 82,5 105,8 

V-80 2.0MW Mode 0 

LWA,P [dB(A)], 
Messbericht [28] 

-- 85,5 92,6 97,2 98,9 97,7 95,4 89,7 77,6 104,0 

V-90 2.0MW Mode 0 

LWA,P [dB(A)], 
Messbericht [27] 

-- 84,8 90,2 93,7 96,4 98,2 96,4 93,9 83,2 103,4 

Tabelle 4: Oktavbandspektren des Schallleistungspegels der WEA der Vorbelas-

tung  

 

5.3. Zusatzbelastung 

 

Die Zusatzbelastung besteht aus sieben geplanten WEA vom Typ Vestas V150-4.2 MW 

mit hN = 166,0 m Nabenhöhe, siehe Tabelle 5. Die Standorte sind dem digitalisierten La-

geplan der Anlage A zu entnehmen. Die UTM-Koordinaten (ETRS 89) befinden sich in 

Anlage B. 

 

Für den geplanten Anlagentyp liegt noch kein offizieller Messbericht vor. Unter Punkt 4.2 

der LAI-Hinweise [9] wird für nicht vermessene WEA empfohlen, den Nachtbetrieb erst 

aufzunehmen, sobald eine Typvermessung der jeweiligen Anlage vorliegt. Da die Schall-

leistungspegel vom Hersteller exklusive der Unsicherheit für die Typvermessung und Se-

rienstreuung ausgewiesen sind, werden analog zum WKA-Geräuschimmissionserlass 

Brandenburg [10] die Messunsicherheit und die Produktstandardabweichung entspre-

chend einer Einfachvermessung angesetzt.  
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Typ V150-4.2 MW V150-4.2 MW V150-4.2 MW 

Bezeichnung in Prognose 

WEA II-22,  
WEA II-23,  
WEA II-25,  
WEA II-26 

WEA II-20,  
WEA II-21,  
WEA II-24 

WEA II-20 bis 
WEA II-26 

Hersteller Vestas  Vestas Vestas 

Nabenhöhe hN [m] 166,0 166,0 166,0 

Rotordurchmesser [m] 150,0 150,0 150,0 

Nennleistung [kW] 4.200  4.200 4.200 

Betriebsweise SO1 (nachts) SO2 (nachts) Offen (tags) 

Verweis  [22] [22] [22] 

Anzahl Messungen -- -- -- 

Schallleistung LWA [dB(A)] 103,4 102,0 104,9 

Tonzuschlag KTN [dB] -- -- -- 

Tonzuschlag KT [dB] -- -- -- 

Impulszuschlag KIN [dB] -- -- -- 

Impulszuschlag KI [dB] -- -- -- 

Messunsicherheit R [dB] 0,5 0,5 0,5 

Produktstandardabweichung p 

[dB] 
1,2 1,2 1,2 

Prognoseunsicherheit prog [dB] 1,0 1,0 1,0 

Gesamtunsicherheit gesamt [dB] 1,64 1,64 1,64 

Sicherheitszuschlag SZ [dB] 2,1 2,1 2,1 

Immissionsrelevanter Gesamt-
Schallleistungspegel [dB(A)] 

105,5 104,1 107,0 

Tabelle 5: Ausgangsdaten der Windenergieanlagen der Zusatzbelastung am 

Standort Klettwitz 

 

Für die Vestas V150-4.2 MW wurde das Oktavspektrum aus dem Herstellerdatenblatt [22] 

angesetzt (Tabelle 6). 
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Frequenz [Hz] 31,5 63 125 250 500 1.000 2.000 4.000 8.000 Gesamt 

Nacht: WEA II-22, WEA II-23, WEA II-25, WEA II-26 (SO1) 

LWA,P [dB(A)], Do-
kumentation [22] 

-- 84,9 92,2 96,7 98,4 97,4 93,6 87,1 77,7 103,4 

Nacht: WEA II-20 WEA II-21, WEA II-24 (SO2) 

LWA,P [dB(A)], Do-
kumentation [22] 

-- 85,4 91,5 96,4 94,2 95,7 94,2 88,3 73,9 102,0 

Tag: WEA II-20 bis WEA II-26 (offen) 

LWA,P [dB(A)], Do-
kumentation [22] 

-- 85,9 93,6 98,2 100,0 98,9 94,8 87,9 78,0 104,9 

Tabelle 6: Oktavbandspektren des Schallleistungspegels der Vestas V150-4.2 MW  
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6.) Berechnung der Geräuschimmissionen 

6.1. Grundlagen 

 

Die Berechnung der Geräuschimmissionen erfolgt mit Hilfe des Berechnungsprogramms 

Cadna/A ©, Version 2019 (64 Bit) (build: 1694915). 

 

Maßgeblich für die Berechnungen ist die TA Lärm [1]. Nach TA Lärm ist derjenige Be-

triebszustand anzusetzen, der zu den höchsten Immissionen führt. Dies führt zum Ansatz 

des höchsten Schallleistungspegels über alle Windklassen (zzgl. der Windgeschwindigkeit 

vs, 95%, bei der die WEA 95 % der Nennleistung erreicht) einschließlich vorhandener Zu-

schläge als immissionsrelevanter Schallleistungspegel.  

 

Es wird eine detaillierte Berechnung im Sinne der TA Lärm auf der Grundlage von A-be-

werteten Oktavbandspektren nach DIN ISO 9613-2 [2] mit der Ergänzung der Dokumen-

tation zur Schallausbreitung – Interimsverfahren für Windenergieanlagen [3] durchgeführt. 

Dieses betrifft nur Schallquellen von Windenergieanlagen mit einer mittleren Quellhöhe 

größer als 30 m. Die Bodendämpfung Agr wird pauschal auf – 3 dB festgesetzt.  

 

Des Weiteren wird mit einer relativen Luftfeuchte von 70 % und einer Temperatur von 

10 °C gerechnet. Die Konstante C0 zur Berechnung der meteorologischen Korrektur Cmet 

beträgt für alle Berechnungen C0 = 0 dB.  

 

Die Immissionspegelbeiträge durch das Industrie- und Gewerbegebiet werden nach dem 

alternativen Verfahren der DIN ISO 9613-2 [2] auf Basis von 500 Hz berechnet. 

 

Bei der Immissionspegelberechnung werden unter anderem die Geländetopografie, die 

Abschirmung und die Reflexionen an Gebäudefassaden berücksichtigt. 

 

Jede WEA wird an jedem Immissionsort voll berücksichtigt, d. h. es wird für jede WEA in 

Bezug auf jeden Immissionsort gleichzeitig Mitwindsituation angenommen. Zusätzliche 

Dämpfungen gemäß Anhang A in [2], z. B. eine Dämpfung durch Bewuchs, werden nicht 

angewendet. Aufgrund dieser zwei Aspekte kann es für bestimmte Schallausbreitungs-

wege und Immissionsorte zu einer Überschätzung des Beurteilungspegels kommen.  
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6.2. Berechnungsergebnisse 

 

In folgender Tabelle werden die Berechnungsergebnisse für den Nachtzeitraum der Vor-, 

Zusatz- und Gesamtbelastung an den umliegenden Immissionsorten für insgesamt 

64 WEA am Standort Klettwitz zusammengefasst. 

 

Dargestellt sind die Ergebnisse für den jeweils ungünstigsten Immissionspunkt über alle 

Geschosse und Fassaden. Die vollständigen Immissionspegel inkl. der Berechnungser-

gebnisse der Zusatzbelastung zur Tageszeit sind in der Anlage B angefügt.  

 

Abweichend von der aktuellen Fassung der TA Lärm werden im Tageszeitraum die Zu-

schläge mit einer erhöhten Empfindlichkeit nur für Kurgebiete, Reine Wohngebiete und 

Allgemeine Wohngebiete angewendet. Die weitere Betrachtung beschränkt sich auf den 

Nachtzeitraum. 

 

Immissionsorte 
Vorbelastung 

in dB(A) nachts 1) 
Zusatzbelastung 
in dB(A) nachts 2) 

Gesamtbelastung 
in dB(A) nachts 3) 

IO-01sw  45,5 31,9 45,7 

IO-02sw 5) 43,1 30,3 43,3 

IO-03s 4) 5) 44,1 31,4 44,3 

IO-04s 45,1 31,3 45,3 

IO-05w 4) 5) 40,6 28,3 40,8 

IO-06s 4) 5) 39,1 26,8 39,3 

IO-07w 44,1 30,4 44,3 

IO-08s 4) 43,4 29,9 43,6 

IO-09w 4) 5) 45,0 30,8 45,2 

IO-10w 5) 44,9 31,2 45,1 

IO-11w 4) 5) 41,4 27,0 41,6 

IO-12w 5) 45,5 31,2 45,7 

IO-13w 4) 5) 45,2 30,8 45,4 

IO-14w  43,6 29,4 43,8 

IO-15w 4) 5) 44,2 30,1 44,4 

IO-16a 4) 5) 42,2 29,2 42,4 

IO-16b 4) 5) 41,4 28,2 41,6 

Teil 1 zu Tabelle 7 
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Immissionsorte 
Vorbelastung 

in dB(A) nachts 1) 
Zusatzbelastung 
in dB(A) nachts 2) 

Gesamtbelastung 
in dB(A) nachts 3) 

IO-17a  42,0 27,3 42,1 

IO-17b 4) 42,1 27,3 42,2 

IO-18w 4) 5) 43,2 22,4 43,2 

IO-19w 5) 44,0 23,0 44,0 

IO-20a 4) 5) 44,6 22,2 44,6 

IO-20b 4) 5) 39,8 23,2 39,9 

IO-21n 4) 5) 41,3 20,3 41,3 

IO-21w 4) 5) 42,1 20,4 42,1 

IO-22n 5) 38,9 34,3 40,2 

IO-22s 5) 41,7 29,7 42,0 

IO-23no 4) 5) 41,0 38,1 42,8 

IO-24a 4) 5) 40,8 35,6 41,9 

IO-24b 4) 5) 41,1 36,0 42,3 

IO-25 4) 5) 43,9 31,3 44,1 

IO-26w 5) 43,9 28,0 44,0 

IO-27no 5) 42,1 38,9 43,8 
1) Berücksichtigung von 57 WEA sowie einem Industrie- und Gewerbegebiet 
2) Berücksichtigung von sieben Vestas V150-4.2  
3) Berücksichtigung von 1) und 2)  
4) Erhöhung des Schalldruckpegels durch Reflexion 
5) Pegelminderung durch Abschirmung 

Tabelle 7: Berechnungsergebnisse der Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung auf der 

Grundlage von A-bewerteten Oktavband-Schallleistungspegeln (detail-

lierte Prognose) am Standort Klettwitz, inkl. Prognoseunsicherheit nach 

dem Interimsverfahren 
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7.) Beurteilung 

7.1. Beurteilung aller Immissionsorte 

 

In Tabelle 8 sind die Beurteilungspegel der Vor-, Zusatz- und Gesamtbelastung den Im-

missionsrichtwerten nach TA Lärm [1] bzw. Zwischenwerten für den Nachtzeitraum ge-

genübergestellt. Die Werte sind auf ganze dB gerundet und jeweils für den am höchsten 

belasteten Immissionspunkt am Gebäude gerechnet (Untersuchung aller Geschosse und 

Fassaden). 

 

Immissi-
onsorte 

Immissi-
onsricht-

wert 

Werte nachts in dB(A) 

Beurtei-
lungspegel 

VB 

Richtwert-
über-

schreitung 
VB 

Beurtei-
lungspegel 

ZB 

Richtwert-
über-

schreitung 
ZB 

Beurtei-
lungspegel 

GB 

Richtwert-
über-

schreitung 
GB 

IO-01sw 43 1) 46 +3 32 -11 46 +3 

IO-02sw 40 1) 43 +3 30 -10 43 +3 

IO-03s 43 1) 44 +1 31 -12 44 +1 

IO-04s 43 1) 45 +2 31 -12 45 +2 

IO-05w 38 1) 41 +3 28 -10 41 +3 

IO-06s 38 1) 39 +1 27 -11 39 +1 

IO-07w 45 44 -1 30 -15 44 -1 

IO-08s 45 43 -2 30 -15 44 -1 

IO-09w 44 1) 45 +1 31 -13 45 +1 

IO-10w 45 45 0 31 -14 45 0 

IO-11w 44 1) 41 -3 27 -17 42 -2 

IO-12w 44 1) 46 +2 31 -13 46 +2 

IO-13w 43 1) 45 +2 31 -12 45 +2 

IO-14w 44 1) 44 0 29 -15 44 0 

IO-15w 43 1) 44 +1 30 -13 44 +1 

IO-16a 42,5 1) 42,2 -0,3 29,2 -13,3 42,4 -0,1 

IO-16b 42,5 1) 41,4 -1,1 28,2 -14,3 41,6 -0,9 

IO-17a 43 1) 42 -1 27 -16 42 -1 

IO-17b 43 1) 42 -1 27 -16 42 -1 

IO-18w 42 1) 43 +1 22 -20 43 +1 

IO-19w 44 1) 44 0 23 -21 44 0 

Teil 1 zu Tabelle 8 
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Immissi-
onsorte 

Immissi-
onsricht-

wert 

Werte nachts in dB(A) 

Beurtei-
lungspegel 

VB 

Richtwert-
über-

schreitung 
VB 

Beurtei-
lungspegel 

ZB 

Richtwert-
über-

schreitung 
ZB 

Beurtei-
lungspegel 

GB 

Richtwert-
über-

schreitung 
GB 

IO-20a 45 45 0 22 -23 45 0 

IO-20b 45 40 -5 23 -22 40 -5 

IO-21n 40 41 +1 20 -20 41 +1 

IO-21w 40 42 +2 20 -20 42 +2 

IO-22n 45 39 -6 34 -11 40 -5 

IO-22s 45 42 -3 30 -15 42 -3 

IO-23no 43 1) 41 -2 38 -5 43 0 

IO-24a 43 1) 41 -2 36 -7 42 -1 

IO-24b 43 1) 41 -2 36 -7 42 -1 

IO-25 42,5 1) 43,9 +1,4 31,3 -11,2 44,1 +1,6 

IO-26w 45 44 -1 28 -17 44 -1 

IO-27no 45 42 -3 39 -6 44 -1 

1) Zwischenwerte entsprechend einer Gemengelage aus Kapitel 4.) 

Tabelle 8: Beurteilung der Vorbelastung (VB), der Zusatzbelastung (ZB) und der 

Gesamtbelastung (GB) inkl. Prognoseunsicherheit am Standort Klettwitz 

(negative Überschreitungswerte bedeuten Unterschreitungen) 

 

Die Immissionsrichtwerte werden durch die Gesamtbelastung an IO-01 bis IO-06, IO-09, 

IO-12, IO-13, IO-15, IO-18, IO-21 und IO-25 überschritten, wobei an diesen Immissionsor-

ten die Vorbelastung durch die Zusatzbelastung nur geringfügig (maximal 0,2 dB, vgl. Ta-

belle 7) erhöht wird. 

 

Gemäß der TA Lärm [1] ist der Einwirkungsbereich einer Anlage durch die Fläche be-

stimmt, in der die von der Anlage ausgehenden Geräusche einen Beurteilungspegel ver-

ursachen, der weniger als 10 dB(A) unter dem für die Fläche maßgeblichen Immissions-

richtwert liegt. Da die Zusatzbelastung an allen genannten Immissionsorten (IO-01 bis 

IO-06, IO-09, IO-12, IO-13, IO-15, IO-18, IO-21 und IO-25) den Immissionsrichtwert bzw. 

die gebildeten Zwischenwerte um mindestens 10 dB(A) unterschreitet, liegen diese Im-

missionsorte somit außerhalb des Einwirkungsbereichs gemäß TA Lärm Nr. 2.2 a) [1] der 

geplanten WEA II-20 bis WEA II-26.  
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Grundlage der Schallimmissionsprognose ist der schallreduizerte Betriebsmodus SO1 der 

WEA II-22, WEA II-23, WEA II-25 und WEA II-26 sowie der schallreduzierte Betriebsmo-

dus SO2 der WEA II-20, WEA II-21 und der WEA II-24 im Nachtzeitraum unter Berück-

sichtigung der bestehenden Vorbelastung sowie die Nachrüstung der Sägezahn-Hinter-

kanten für die in Kapitel 5.) genannten WEA (siehe Berechnungsergebnisse in Anlage B). 

Im Tageszeitraum werden die Immissionsrichtwerte, durch die Zusatzbelastung 

(WEA II-20 bis WEA II-26) im offenen Betrieb, an allen Immissionsorten um mindestens 

14 dB unterschritten. 

 

Spitzenpegelüberschreitungen gemäß [1] sind aufgrund des kontinuierlichen Anlagenge-

räusches und auf Basis unserer messtechnischen Erfahrungen nicht zu erwarten. Bei 

technisch einwandfreien Windenergieanlagen sind Geräusche aus der Azimutverstellung 

und technischer Nebeneinrichtungen (Kühlung, Hydraulik usw.) in der Regel unauffällig. 

 

7.2. Abschätzung der Prognosegenauigkeit 

 

Abs. A.2.6 der TA Lärm [1] verlangt bei Geräuschimmissionsprognosen Angaben, um die 

Qualität der Ergebnisse einschätzen zu können. 

 

Die Gesamtunsicherheit der Prognose zu einer WEA lässt sich grundsätzlich auf drei we-

sentliche Einflussbereiche zurückführen: 

 

1. Bei der Schallleistungsermittlung (Vermessung) der WEA wird eine endliche 

Genau-igkeit erreicht. Sie lässt sich durch die Standardabweichung des 

Mess¬verfahrens R beschreiben. Diese wird bei einer FGW-konformen 

Vermessung mit R = 0,5 dB angenommen. 
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2. Innerhalb einer Serie von Produkten liegt eine Serienstreuung vor. Diese kann 

durch die Produktstandardabweichung p charakterisiert werden. Je nachdem, 

ob die betreffende WEA selbst vermessen worden ist, ob mehrere Emissions-

messungen zum WEA-Typ vorliegen oder ob der WEA-Typ lediglich einfach 

vermessen worden ist, wird eine Produktstandardabweichung von p = 0 dB, 

die Standardabweichung aus den Schallleistungspegeln der vorliegenden 

Emissionsmessungen bzw. ein fester Wert p = 1,2 dB verwendet. 

3. Das Schallausbreitungsberechnungsverfahren nach DIN ISO 9613-2 kann 

durch die Standardabweichung des Prognosemodells prog gekennzeichnet 

werden. In den LAI-Hinweisen [9] wird die Prognoseunsicherheit prog = 1,0 dB 

angesetzt. 

 

Insgesamt kann damit eine Gesamtstandardabweichung ges als Maß für die Qualität der 

Prognose wie folgt formuliert werden:  

 

2
prog

2
p

2
Rges ++=  

 

mit  

ges  = Gesamtstandardabweichung 

R = Standardabweichung des Messverfahrens 

p  = Produktstandardabweichung 

prog = Standardabweichung des Prognosemodells 
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Fordert man nach [10], dass der Immissionsrichtwert IRW mit 90 % Wahrscheinlichkeit 

eingehalten wird, so muss die folgende Ungleichung erfüllt sein: 

 

Lo = Lm + z · ges = Lm + SZ ≤ IRW 

 

mit 

Lo = Lm + z · ges = obere Vertrauensbereichsgrenze für den prognostizierten Schall-

pegel 

Lm  = Prognosewert des Schallpegels 

z  = Standardnormalvariable, hier z = 1,28 (entsprechend 90 % s. o.) 

ges = Gesamtstandardabweichung 

SZ = z · ges = Sicherheitszuschlag 
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8.) Tieffrequente Geräusche und Infraschall 

 

Tieffrequente Geräusche und Infraschall sind akustische Immissionen im Frequenzbereich 

unter f = 100 Hz bzw. unter f = 20 Hz. Diese Immissionen werden in erster Linie durch 

Schallmessungen in Wohnhäusern untersucht [4]. WEA erzeugen Emissionen und bewir-

ken Immissionen im gesamten hörbaren Frequenzbereich von f = 20 Hz bis 20 kHz und 

im Infraschallbereich unter 20 Hz. Die hauptsächlichen Schallanteile liegen, je nach Anla-

gentyp, in einem kleineren Frequenzbereich von etwa hundert bis einigen tausend Hertz. 

Die Schallanteile im tieffrequenten und im Infraschall-Bereich sind geringer. 

 

In einer von Medizinern und Ingenieuren durchgeführten Gesamtschau aus 2009 [11], in 

die eine Vielzahl von Fällen und Untersuchungen zu Schallimmissionen durch Windener-

gieanlagen eingeflossen ist, wird sinngemäß folgende abschließende Hauptaussage zu 

tieffrequenten Geräuschen und Infraschall getroffen: Nicht wahrnehmbarer tieffrequenter 

Schall und Infraschall von Windenergieanlagen bilden kein Risiko für die menschliche Ge-

sundheit. 

 

Eine Vorausberechnung tieffrequenter Schallimmissionen in Wohnhäusern ist weder nach 

der derzeit gültigen DIN 45680 [4] noch nach dem Entwurf der DIN 45680 [5] zuverlässig 

möglich, da die Bauweise des Hauses, die Raumabmessungen und die Raumausstattung 

mit eine Rolle spielen. Es wurden jedoch schon zahlreiche Messungen nach [4] durchge-

führt. Nach eigenen messtechnischen Untersuchungen an Standorten (Einzelanlagen so-

wie Windparks) mit ca. 300 m bis 500 m von den WEA entfernten Wohngebäuden konnten 

keine kritischen Immissionen von tieffrequenten Geräuschen / Infraschall durch den Be-

trieb festgestellt werden. Die Untersuchungen umfassen ein großes Leistungsspektrum 

von 500 kW bis zu 5 MW Nennleistung. 

 

Ferner liegt der Abschlussbericht [13] eines Messprojektes der Landesanstalt für Umwelt, 

Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg (LUBW) in Zusammenarbeit mit der 

Wölfel Beratende Ingenieure GmbH vor. Dort wurden Infraschall und tieffrequente Geräu-

sche von WEA und anderen technischen Schallquellen untersucht.  
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Der Bericht sagt aus, dass bei WEA Infraschall und tieffrequente Geräusche gemessen 

wurden, die im Nahbereich bis zu 300 m Abstand deutlich unterhalb der menschlichen 

Wahrnehmungsschwelle gemäß DIN 45680, Entwurf 2013 [5], lagen. In größerem Ab-

stand waren die gemessenen Infraschallpegel mit und ohne WEA-Betrieb nahezu gleich, 

der Wind selbst war dann die Hauptquelle. Dies stimmt mit den Ergebnissen eigener Mes-

sungen der KÖTTER Consulting Engineers GmbH & Co. KG überein. 
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9.) Anlagen 

 

Anlage A: Lageplan und Rasterlärmkarten 

Anlage A1: Digitalisierter Lageplan mit der Darstellung aller 64 WEA am Standort 

Klettwitz, dem Industrie- und Gewerbegebiet Schipkau sowie den rele-

vanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

Anlage A2: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Vorbelastung mit der Darstellung der 

57 WEA, dem Industrie- und Gewerbegebiet Schipkau, sowie den rele-

vanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

Anlage A3: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Zusatzbelastung mit der Darstellung 

der geplanten sieben WEA vom Typ Vestas V150-4.2 MW sowie den 

relevanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

Anlage A4: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Gesamtbelastung mit der Darstellung 

aller WEA, dem Industrie- und Gewerbegebiet Schipkau sowie den rele-

vanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

 

Anlage B: Berechnungsdatenblätter 

 

Anlage C: Herstellerangabe der V150-4.2 und Stellungnahme der Stadt Schipkau 

Anlage C1: Unterlagen zum verwendeten Schallleistungspegel der Vestas V150-4.2 

Anlage C2: Stellungnahme der Gemeinde Schipkau zur Gebietseinstufung am IO-16 

„Am hohen Most“ 

 

Anlage D: Bilder der untersuchten Immissionsorte 
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Anlage A: Lageplan und Rasterlärmkarten 

Anlage A1: Digitalisierter Lageplan mit der Darstellung aller 64 WEA am Standort 

Klettwitz, dem Industrie- und Gewerbegebiet Schipkau sowie den rele-

vanten Gebäuden in der Nachbarschaft 
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Anlage A2: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Vorbelastung mit der Darstellung der 

57 WEA, dem Industrie- und Gewerbegebiet Schipkau, sowie den rele-

vanten Gebäuden in der Nachbarschaft 

 

Bemerkung: Die farbig dargestellten Lärmpegel im Nahbereich der Immissionsorte 

können höher sein als bei der Einzelpunktberechnung, da bei Raster-

lärmkarten die Reflexionen an der Gebäudefassade mit berücksichtigt 

werden. 

 Als Beurteilungsgrundlage dienen die Ergebnisse der Einzelpunktbe-

rechnung. 
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Anlage A3: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Zusatzbelastung mit der Darstellung 

der geplanten sieben WEA vom Typ Vestas V150-4.2 MW sowie den 

relevanten Gebäuden in der Nachbarschaft 
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Anlage A4: Digitalisierte Rasterlärmkarte der Gesamtbelastung mit der Darstellung 

aller WEA, dem Industrie- und Gewerbegebiet Schipkau sowie den rele-

vanten Gebäuden in der Nachbarschaft 
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Anlage B: Berechnungsdatenblätter 
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Schallquellen WP Lauchhammer, ZB 7x Vestas V150

Punktschallquellen Nachts

Bezeichnung M. ID Schallleistung LwLw / Li Korrektur K0 Freq. Richtw. Höhe

Nacht Typ Wert norm. Tag Nacht X Y Z

(dBA) dB(A) dB(A) dB(A) (dB) (Hz) (m) (m) (m) (m)

WEA I-01, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-01 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420133,0 5712388,0 273,0

WEA I-02, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-02 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420005,0 5712088,0 272,0

WEA I-03, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-03 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420573,0 5712249,0 272,0

WEA I-04, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-04 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 419968,0 5711758,0 272,0

WEA I-05, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-05 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420408,0 5711947,0 272,0

WEA I-06, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-06 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420952,0 5711965,0 295,0

WEA I-07, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-07 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420213,0 5711486,0 272,0

WEA I-08, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-08 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420601,0 5711706,0 272,0

WEA I-09, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-09 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421096,0 5711687,0 294,7

WEA I-10, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-10 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421544,0 5711640,0 292,9

WEA I-11, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-11 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420688,0 5711433,0 272,9

WEA I-12, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-12 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421175,0 5711366,0 295,2

WEA I-13, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-13 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421650,0 5711340,0 293,0

WEA I-14, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-14 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420821,0 5711091,0 292,2

WEA I-15, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-15 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421283,0 5711079,0 294,7

WEA I-16, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-16 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421750,0 5711035,0 293,0

WEA I-17, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-17 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421303,0 5710760,0 293,0

WEA I-18, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-18 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421757,0 5710705,0 291,0

WEA I-19, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-19 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421346,0 5710445,0 290,0

WEA I-24, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-24 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 422038,0 5709811,0 289,0

WEA I-25, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-25 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421090,0 5709518,0 296,0

WEA I-26, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-26 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 421656,0 5709530,0 292,0

WEA I-27, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-27 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 422234,0 5709543,0 288,6

WEA I-28, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-28 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 421232,0 5709259,0 298,0

WEA I-29, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-29 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 421675,0 5709225,0 293,0

WEA I-30, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-30 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 422144,0 5709194,0 288,7

WEA I-31, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA I-31 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 422009,0 5708845,0 291,0

WEA II-01, Vestas V117 Mode 0  WEA II-01 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 421147,0 5708948,0 299,5

WEA II-02, Vestas V117 Mode 0  WEA II-02 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 420839,0 5708667,0 294,1

WEA II-03, Vestas V117 Mode 0  WEA II-03 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 420916,0 5708385,0 292,5

WEA II-04, Vestas V112 Level 3 STE  WEA II-04 103,2 Lw V112_Mode3_STE 2,1 2,1 0 (keine) 140,0 r 421426,0 5708630,0 291,0

WEA II-05, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA II-05 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 421362,0 5708325,0 289,0

WEA II-06, Vestas V112 Level 3 STE  WEA II-06 103,2 Lw V112_Mode3_STE 2,1 2,1 0 (keine) 140,0 r 421826,0 5708237,0 292,0

WEA II-07, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA II-07 107,1 Lw V112_3_3_Mode_0_3_fach 1,5 1,5 0 (keine) 140,0 r 420866,0 5708085,0 286,0

WEA II-08, Vestas V112 3.3 MW-3.300 - Mode 0  WEA II-08 106,0 Lw V112_Mode0_STE 1,6 1,6 0 (keine) 140,0 r 421321,0 5707983,0 277,5

WEA II-09, Vestas V117 Mode 0  WEA II-09 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 421903,0 5707924,0 291,7

WEA II-10, Vestas V117 Mode 0  WEA II-10 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 420629,0 5707730,0 288,0

WEA II-11, Vestas V117 Mode 0  WEA II-11 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 420975,0 5707547,0 291,5

WEA II-12, Vestas V117 Mode 0  WEAII-12 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 421503,0 5707650,0 292,1

WEA II-13, Vestas V117 Mode 0  WEA II-13 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 422036,0 5707592,0 291,5

WEA II-14, Vestas V117 Mode 0  WEA II-14 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 420779,0 5707199,0 290,3

WEA II-16, Vestas V117 Mode 0  WEA II-16 107,3 Lw V_117_3.3_STE_Mode0 1,5 1,5 0 (keine) 141,5 r 421364,0 5707304,0 292,3

WEA S01, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S01 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 418450,0 5712973,0 255,0

WEA S02, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S02 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 418384,0 5712584,0 257,0

WEA S03, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S03 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 418316,0 5712191,0 255,0

WEA S04, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S04 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 418992,0 5712780,0 253,0

WEA S05, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S05 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 418748,0 5712420,0 255,0

WEA S06, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S06 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 418627,0 5712048,0 253,0

WEA S07, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S07 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 419385,0 5712709,0 252,2

WEA S08, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S08 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 419142,0 5712348,0 252,0

WEA S09, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S09 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 418976,0 5712041,0 254,0

WEA S10, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S10 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 419818,0 5712628,0 250,8

WEA S11, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S11 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 419542,0 5712339,0 252,0

WEA S12, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S12 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 419641,0 5711952,0 247,0

WEA S13, Vestas V80-2.0 Mode 0  WEA S13 105,5 Lw V80_105_2MW 104,0 1,5 1,5 0 (keine) 100,0 r 419295,0 5711898,0 253,0

WEA S18, Vestas V90-2.0  WEA S18 104,9 Lw V90_2MW_Mode0 103,4 1,5 1,5 0 (keine) 105,0 r 421901,0 5708538,0 257,0

WEA S8ä, Vestas V90-2.0  WEA S8ä 104,9 Lw V90_2MW_Mode0 103,4 1,5 1,5 0 (keine) 105,0 r 421573,0 5708923,0 258,0

WEA II-20, Vestas V150 4.2MW  WEA II-20 104,1 Lw V150_Mode_SO2 2,1 2,1 0 (keine) 166,0 r 419302,7 5711397,9 288,0

WEA II-21, Vestas V150 4.2MW  WEA II-21 104,1 Lw V150_Mode_SO2 2,1 2,1 0 (keine) 166,0 r 419571,2 5711138,4 288,0

WEA II-22, Vestas V150 4.2MW  WEA II-22 105,5 Lw V150_Mode_SO1 2,1 2,1 0 (keine) 166,0 r 419262,5 5710794,7 287,7

WEA II-23, Vestas V150 4.2MW  WEA II-23 105,5 Lw V150_Mode_SO1 2,1 2,1 0 (keine) 166,0 r 419989,7 5710860,9 288,0

WEA II-24, Vestas V150 4.2MW  WEA II-24 104,1 Lw V150_Mode_SO2 2,1 2,1 0 (keine) 166,0 r 420483,5 5710723,4 288,5

WEA II-25, Vestas V150 4.2MW  WEA II-25 105,5 Lw V150_Mode_SO1 2,1 2,1 0 (keine) 166,0 r 419300,7 5710458,6 328,2

WEA II-26, Vestas V150 4.2MW  WEA II-26 105,5 Lw V150_Mode_SO1 2,1 2,1 0 (keine) 166,0 r 420526,3 5710332,2 288,0
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Anlage C: Herstellerangabe der V150-4.2 und Stellungnahme der Stadt Schipkau 
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Anlage C1: Unterlagen zum verwendeten Schallleistungspegel der Vestas V150-4.2 
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Anlage C2: Stellungnahme der Gemeinde Schipkau zur Gebietseinstufung am IO-16 

„Am hohen Most“ 
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Anlage D: Bilder der untersuchten Immissionsorte 
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Bild 1: Immissionsort IO-01, von Südwesten 

 

 

Bild 2: Immissionsort IO-02, von Nordwesten 
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Bild 3: Immissionsort IO-03, von Nordwesten 

 

 

Bild 4: Immissionsort IO-04, Luftbild Kartendaten © 2018 GeoBasis-DE/BKG, 

Google 
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Bild 5: Immissionsort IO-05, von Südosten 

 

 

 

Bild 6: Immissionsort IO-06, von Nordosten 
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Bild 7: Immissionsort IO-07, von Süden 

 

 

Bild 8: Immissionsort IO-08, von Westen 
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Bild 9: Immissionsort IO-09, von Süden 

 

 

Bild 10: Immissionsort IO-10, von Norden 
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Bild 11: Immissionsort IO-11, von Norden 

 

 

Bild 12: Immissionsort IO-12, von Süden 
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Bild 13: Immissionsort IO-13, von Südwesten 

 

 

Bild 14: Immissionsort IO-14, von Osten  
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Bild 15: Immissionsort IO-15, von Süden 

 

 

Bild 16: Immissionsort IO-16a, von Norden 
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Bild 17: Immissionsort IO-16b, von Westen 

 

 

Bild 18: Immissionsort IO-17a, von Westen 
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Bild 19: Immissionsort IO-17b, von Westen 

 

 

Bild 20: Immissionsort IO-18, von Norden 
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Bild 21: Immissionsort IO-19, von Westen 

 

 

Bild 22: Immissionsort IO-20a, von Nordosten 
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Bild 23: Immissionsort IO-20b, von Osten 

 

 

Bild 24: Immissionsort IO-21, von Westen 
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Bild 25: Immissionsort IO-22, von Nordosten 

 

 

Bild 26: Immissionsort IO-23, von Nordwesten 
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Bild 27: Immissionsort IO-24a, von Nordosten 

 

 

Bild 28: Immissionsort IO-24b, von Norden 
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Bild 29: Immissionsort IO-25, von Nordwesten 

 

 

Bild 30: Immissionsort IO-26, von Norden 
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Bild 31: Immissionsort IO-27, Luftbild Kartendaten © 2018 GeoBasis-DE/BKG, 

Google 




